
Von: Juergen.Christian 
Betreff: Kommunalwahl 2021/Ortsbeirat Heftrich 
Datum: 3. April 2020 um 17:23:56 MESZ 
An: Karlheinz Petersohn, Erhard Walter, Andreas Demmer 
Kopie: Dambeck Rainer, Koch, Petra 

Hallo zusammen, 
  
nachdem nun alle Rückmeldungen erfolgt sind, kommen wir zu folgendem 
Ergebnis: 
  
- FDP und FWH wären mit der Lösung  
  "einen einzigen Wahlvorschlag für den Ortsbeirat Heftrich zur  
   Kommunalwahl 2021" einverstanden. 
  
- CDU würde "einen einzigen Wahlvorschlag für den Ortsbeirat Heftrich  
  zur Kommunalwahl 2021“ nur unterstützen, wenn alle derzeitigen 
Mitglieder im Ortsbeirat Heftrich auf eine erneute Kandidatur verzichten 
würden. 
  
Daher bitten wir jetzt zur endgültigen Klärung um die Rückmeldung, ob alle 
aktuellen Mitglieder zu einem solchen Verzicht bereit wären. 
  
Seitens der SPD Idstein-Ost können wir uns dies im Sinne einer aus unserer 
Sicht sinnvollen und zukunftsorientierten Lösung: 
  
"einen einzigen Wahlvorschlag für den Ortsbeirat Heftrich zur 
Kommunalwahl 2021" 
  
durchaus vorstellen. 
  
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung bis zum 13.04.2020.  
  
Gruß 
Jürgen 
  

Die gewünschte Rückmeldung erfolgte und ist im Anschluß 
dokumentiert: 



Von: Erhard Walter  
Betreff: Aw: Kommunalwahl 2021/Ortsbeirat Heftrich 
Datum: 3. April 2020 um 18:44:08 MESZ 
An: Jürgen Christian  
Kopie: Karlheinz Petersohn, Dr. Rainer Dambeck, Petra Koch, Winfried Urban 

Hallo Jürgen, 

vielen Dank für Deine Zusammenfassung. Ich habe zwar damit gerechnet, dass die CDU bei einer 
Bürgerliste nicht mit macht, aber der Vorschlag "einen einzigen Wahlvorschlag für den Ortsbeirat 
Heftrich zur Kommunalwahl 2021“ nur zu unterstützen, wenn alle derzeitigen Mitglieder im 
Ortsbeirat Heftrich auf eine erneute Kandidatur verzichten würden, übertrifft alles, was bisher im 
OBR vorgefallen ist. 

Ich kann zwar nur für mich sprechen, da Winfried auf eine erneute Kandidatur eh verzichtet und 
soweit mir bekannt, auch Helmut nicht mehr für den OBR antritt. 

Ich frage mich allerdings, wie kann man nur einen solchen Vorschlag unterbreiten und die SPD 
Idstein-Ost kann sich das durchaus auch noch vorstellen, der gegen jegliches 
Demokratieverständnis verstößt.  
Wir haben in Deutschland ein GG und für mich richtet sich dieser Vorschlag auch gegen die 
Allgemeinen Vorschriften „Wahlrecht“ der HGO. 

Ich bin mir bewußte, dass man mich in den Reihen der CDU und in Teilen der SPD gerne nicht im 
OBR sehen würde, dass aber sollten doch bitte die Wähler*innen in 2021 entscheiden, oder?  

Mir wird zwar sehr viel vorgeworfen - man brauch halt immer einen Schuldigen -, aber welche 
Vorwürfe können mit Fakten belegt werden, außer dass ich nicht alles umkommentiert von der 
CDU habe über mich ergehen lassen. Die einst so „mächtige“ CDU mit 4 Kandidaten hat es bis 
heute nicht verkraftet, dass es einen Gegenwind gibt und mit Hilfe der Verwaltung bis heute 
versucht, die Machtposition weiter zu behalten. Leider sehr oft mit Unterstützung der SPD. 

Ich war von Anfang an bereit, mit Ideen, Vorschlägen und Anträgen mich aktiv für Heftrich 
einzubringen und habe nie Wert darauf gelegt, dass das von mir oder den FWH, sondern im 
Protokoll stehen sollte, dass das vom OBR kommt.  
Genau das werde ich auch, sollten die Wähler*innen mir das Vertrauen in 2021 - egal auf welcher 
„Liste“ - schenken, nochmals 5 Jahre versuchen in der Hoffnung, dass der neue OBR wirklich an 
einer zukunftsorientierten Lösung mehr interessiert ist, wie an dem Parteigeplänkel und den 
„Mauscheleien“ mit der Verwaltung. 

Bitte teile mir mit, wie und wann die SPD entscheidet, ob sie mit einer eigenen Liste antritt oder ob 
neben der CDU Liste eine „Bürgerliste“ aufgestellt wird, wo u.a. auch ich mich unter den 7 
Kandidaten wieder finden möchte.  
Ansonsten gehe ich davon aus, dass alles bleibt wie es war, d.h. CDU, SPD und FDP machen 
jeweils eine Liste und die Freien Wähler Heftrich treten wie bereits im Vorfeld schon angekündigt, 
unter einem anderen Namen, wie z.B. „Heftricher Bürgerliste“ an um nicht mehr mit der FWG-
Idstein in einen Topf geschmissen zu werden.  
Sollten sich jedoch nicht genügend Kandidaten*innen für eine Bürgerliste finden, kann mich die 
SPD oder FDP gerne mal ansprechen, vielleicht kandidiere ich ja dann als parteiloses Mitglied, 
wenn es gewünscht wird, auf einer dieser Listen. 

P.S.: Bitte nicht wundern. Ich habe A.Demmer vom Verteiler genommen, da er sich nicht an unsere 
Vereinbarung vom 26.02.2020 gehalten hat, alle per Mail zu informieren, sondern wohl nur Dich 
angeschrieben hat. 

Viele Grüße 

Erhard 


